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Berücksichtigung weicher Faktoren beim Projekt Starke Stadtregion 

 

Vor kurzem hat die Projektorganisation Starke Stadtregion mit ihrer Arbeit begonnen. In fünf 

Gemeinden wird gründlich und breit geprüft, welche Vor- und Nachteile eine stärkere Zu-

sammenarbeit oder ein Zusammenschluss bringen werden. Ganz pragmatisch und praktisch 

interessieren sich die Menschen vor allem für die zukünftigen Quartierstrukturen. Damit eine 

verstärkte Zusammenarbeit oder eine Fusion vom Volk mitgetragen wird, muss den Menschen 

klar sein, wie die Eigenständigkeit und der Charakter ihrer Gemeinde gewahrt werden kann. 

 

Wir bitten den Stadtrat deshalb, sich im Rahmen der Projektarbeiten vertieft mit folgenden 

Fragen auseinanderzusetzen und sobald wie möglich zusammen mit den anderen Gemeinden 

Antworten zu präsentieren. Die Antworten interessieren sowohl bei der Variante verstärkte 

Zusammenarbeit als auch bei der Variante Zusammenschluss. 

 

Wie sind künftig die Bedingungen für die Vereine? Werden die Vereine weiterhin alle beste-

hen können bzw. werden sie die gleiche staatliche Unterstützung erhalten wie bisher? 

 

Wie wird die Volksschule organisiert, in erster Linie die Unterstufe und der Kindergarten? Wie 

wird sichergestellt, dass die Schulwege der Kinder nach wie vor möglichst kurz sind?  

 

Wird es weiterhin ein Dienstleistungsangebot der Gemeinde in erreichbarer Nähe geben? 

Welche Dienstleistungen werden dort noch angeboten, welche würden zentralisiert werden? 
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